
22. Mitgliederversammlung Glarner Industrieweg (GIW) 
 

 

Datum: Donnerstag, 29. Juni 2017 um 19.00 Uhr 

Ort: Restaurant Müli, 8762 Schwanden 

 

Teilnahme:              GIW: 

 Jacques Hauser (Präsident) 

 Ruedi Huser, Tina Hauser (Vorstandsmitglieder) 

                                 Karin Rhyner (Rechnungsführung) 

 Niklaus Hauser (Revisor) 

Protokoll: Anni Brühwiler (Vorstand) 
 

Anwesend: Urs und Doris Kindlimann, This Jenny, Güst Rohr, Güscht Berlinger, 

 Hans und Ruth Rüegg, Hans Kaspar Schiesser, Regula Waldmeier, 

 Josef Schwitter, Susanne Hauser, Elsbeth Michel, Marc Schneiter,  

 Total 19 Personen 
 

Entschuldigt: Claudia Jenny, Vorstandsmitglied  

                                 14 GIW-Mitglieder  

 

 

Traktanden: 1. Eröffnung 

 2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16. Juni 2016 

 3. Bericht des Präsidenten 

 4. Rechnung 2016, Bericht der Revisionsstelle 

 5. Budget 2017 

 6. Mitgliederbeiträge 

 7. Wahlen 

 8. Ausblick und Allfälliges 

 

 

Vorlauf 

Herr Thomas Schätti führte uns durch die kleine, feine Ausstellung mit ehemaligen Therma 

Produkten. Mit grossem Einsatz hat die Stiftung Pro Schwanden und Umgebung zusammen mit 

dem Verein für Geschichte und Kultur um Schwanden diese Ausstellung geschaffen.  

Beim Betrachten vieler Produkte kamen bei den älteren Besuchern Kindheitserinnerung hoch 

und die jüngeren folgten interessiert den Ausführungen über Gebrauch und Anwendung der alten 

Apparate.  

 

 

1.Eröffnung der Mitgliederversammlung 2017 

Präsident Jacques Hauser begrüsst um 19.10 Uhr zur Mitgliederversammlung. Speziell werden 

Güst Rohr, Präsident GGWA und Niklaus Hauser, Revisor, begrüsst.  

Wie gewohnt wird auf die Wahl eines Stimmenzählers verzichtet, bei Bedarf wird eine Person 

gewählt. 

 

2.Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16.06.2016 

Das Protokoll vom 16.06.2016 wird genehmigt und der Verfasserin, Anni Brühwiler, verdankt.  

Hans Kaspar Schiesser regt an, in Zukunft die anwesenden Mitglieder aufzuführen, anstatt die 

entschuldigten Personen. Der Vorstand nimmt den Wunsch zur Kenntnis.  
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3. Bericht des Präsidenten 

Im Jahresbericht 2016 werden erwähnt: 

Die Saisoneröffnung mit Führung durch Niederurnen und Führung im Jenny Areal in 

Ziegelbrücke, die Mitgliederversammlung in Näfels mit Besuch der Frike Aerosol AG und 

der Saisonabschluss mit Besuch des Telefonmuseums im Greuterhof in Islikon und des 

Textilmuseums Sorntal. 
 

Der Vorstand tagte wiederum vier Mal. 

Im Vorstand trat Hans Rüegg zurück, Tina Hauser wurde neu in den Vorstand gewählt. 

Ruedi Huser hat seinen Rücktritt auf die Mitgliederversammlung 2017 erklärt.  
 

Die Geschäftsstelle wurde von Vorstands- und Arbeitsgruppenmitgliedern betreut. 

Gret Graber hat trotz Pensionierung das Archiv noch einmal nachgeführt und geordnet. 
 

6 Führungen fanden unter der Leitung von Güscht Berlinger im vergangenen Vereinsjahr statt. 
 

Ende 2016 hatte der GIW 88 Mitglieder mit 2 Neueintritten und 2 Austritten. 
 

Die Überarbeitung der Objekttafeln wird den Vorstand im 2017 beschäftigen. 
 

Präsident Jacques Hauser dankt den Mitgliedern für die ideelle und finanzielle Unterstützung, 

sowie den Vorstandsmitgliedern und Güscht Berlinger für ihren Einsatz im vergangenen Jahr.  
  
Ohne Wortbegehren wird der Jahresbericht mit grossem Applaus genehmigt. Vizepräsidentin 

Anni Brühwiler dankt Präsident Jacques Hauser im Namen der Anwesenden für seinen grossen 

Einsatz für den GIW.  

 

 

4. Rechnung 2016, Bericht der Revisionsstelle 

Kompetent erläutert Rechnungsführerin Karin Rhyner die Jahresrechnung. Bei Einnahmen von 

Fr. 5’616.80 und Ausgaben von Fr. 3’998.25 ergibt dies einen Gewinn von Fr. 1'618.55. 

Das Eigenkapital des GIW per 31.12.2016 beträgt Fr. 12'768.73. 
 

Güscht Berlinger stellt den Antrag, den Mitgliederbeitrag Industriekultour von Fr. 500.00 zu 

hinterfragen. Der Vorstand GIW sieht in dieser Mitgliedschaft grössere Reklamechancen statt  

mit teuren Inseraten, wird das Projekt und Netzwerk Industriekultour aber genau verfolgen.  
 

Revisor Niklaus Hauser verliest den Revisorenbericht.  

Die Jahresrechnung wird mit grossem Applaus genehmigt und der Rechnungsführerin Karin 

Rhyner herzlich verdankt. Auch den Revisoren Niklaus Hauser und Peter Aebli wird gedankt.  

 

5. Budget 2017 

Das Budget 2017 sieht Einnahmen von Fr. 11'210.- und Ausgaben von Fr. 9'370.- vor. 

Dies bedeutet einen Gewinn von Fr. 1'840.-.  

Güscht Berlinger erkundigt sich nach dem Sponsorenbeitrag von Fr. 5000.- im Budget. 

Dabei handelt es sich um Beiträge zur Vorfinanzierung von allfälligen Projekten.  

 

6. Mitgliederbeiträge 

Auch dieses Jahr werden die Mitgliederbeiträge nicht erhöht: 

Einzelmitglieder Fr. 40.- / Paarmitglieder Fr. 60.- / 

in Ausbildung Fr. 20.- / Kollektivmitglieder u. juristische Personen Fr. 100.- 
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7. Wahlen 

Ruedi Huser hat auf die Mitgliederversammlung 2017 den Rücktritt aus dem Vorstand erklärt. 

Im Jahre 2000 wurde er als GL-Mitglied der Kalkfabrik Netstal als «Vertreter Industrie» in den  

GIW Vorstand gewählt und amtete von 2003 – 2012 als Vizepräsident. Ruedi setzte sich mit 

grossem Einsatz und Zeitaufwand für den Unterhalt/Kontrolle der Tafeln und Wegweiser ein. 

Bei der Überarbeitung der GIW Karte und am Aufgleisen für die Filmprojekte war er 

massgeblich beteiligt.  

Präsident Jacques Hauser dankt Ruedi Huser im Namen von Vorstand und Mitgliedern für die 

grosse Arbeit und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 

 

Zur Wahl in den Vorstand wird Marc Schneiter aus Ennenda vorgeschlagen. Er stellt sich vor 

und wird einstimmig gewählt.  

 

 

8. Ausblick und Allfälliges 

Die Saisoneröffnung 2017 mit dem Doppelprogramm in Netstal (Führung Güscht Berlinger 

und Besuch der Firma Tschudi, Feinpappen) war ein grosser Erfolg.  
 

Bereits sind für die kommende Saison 5 Führungen gebucht. 

 

Güst Rohr weist auf die alten Therma-Filme und deren Wichtigkeit hin. Diese sollten digitalisiert 

werden um der Öffentlichkeit zeigen zu können.  

Der GIW Vorstand wird sich mit diesem Thema befassen.  
 

Hans Kaspar Schiesser macht die Anregung, den Gemeinderat Glarus Süd aufzufordern, die sog. 

«Adlertreppe» mit Tafeln über Geschichte, moderne Kunst usw. freundlicher zu gestalten. Der  

jetzige Zustand (grau und schmutzig) mache für Besucher einen schlechten Eindruck.  
 

Samstag, 16. Sept. 2017 findet der Saisonabschluss mit einer Führung durch Aarburg und einer 

Besichtigung des Museums der ehemaligen Schuhfabrik Bally statt, zusammen mit dem 

Historischen Verein und dem Gönnerverein des Wirtschaftsarchivs.  
 

Mit Dank an Thomas Schätti für die Führung in der Therma-Ausstellung und das Gastrecht im 

Rest. Müli schliesst Präsident Jacques Hauser die Versammlung. 
 

Schluss der Mitgliederversammlung:  20.05 Uhr 

 

 

Elm, 27. Juli 2017                                             Die Protokollführerin:  Anni Brühwiler 

 


